
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0409/2022 der CDU im Ortsbeirat Mainz-Neustadt betreffend Eignung 
des Goetheplatzes für Notunterkünfte (CDU) 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Frage: Sind diese Verstärkungen auch geeignet, den Aufbau von Notunterkünfte in Form von 
Containern oder Zelten zu tragen? 
 
Antwort: Die auf dem Platz errichteten Verstärkungen tragen lediglich die Belastungen von 
kleineren Ständen und Buden der Gaadefelder Kerb. Eine Befahrung der Wege mit schweren 
LKW und eine Aufstellung schwerer Container als Flüchtlingsunterkünfte können vom Unterbau 
nicht getragen werden. 
 
Frage: Gibt es auf dem Goetheplatz Anschlüsse für Wasser und Strom, welche die Versorgung 
von Notunterkünften ermöglichen würden? 
 
Antwort: Direkt auf dem Goetheplatz befinden sich keine Trinkwasseranschlüsse. An die que-
rende Wassertransportleitung dürfen keine Wasseranschlüsse angebunden werden. Wasser-
anschlussmöglichkeiten ergeben sich aus den angrenzenden Straßen (Goethestraße, Hinden-
burgstraße und Scheffelstraße). Eine Stromversorgung ist auf dem Goetheplatz möglich.  
 
Frage: Gibt es gegebenenfalls auch Anschlussmöglicheiten an die Kanalisation auf dem Platz, 
die mit einem überschaubaren Aufwand für mögliche Notunterkünfte bereitgestellt werden 
könnten? 
 
Antwort: Es besteht die Möglichkeit, einen provisorischen Hausanschluss an den Abwasserka-
nal der den Goetheplatz quert, anzuschließen. Die Kosten pro laufenden Meter bei einer Tiefe 
von 1 Meter liegen bei ungefähr € 1.000,00.  
 
Frage: Gibt es nach Auffassung der Verwaltung andere Flächen in der Mainzer Neustadt, die für 
die Errichtung von Notunterkünften geeignet wären? 
 
Antwort: Grünflächen sind hierfür nicht geeignet. Nach Aussage des Dezernates für Soziales, 
Kinder, Jugend, Schule und Gesundheit werden aktuell alle infrage kommenden Liegenschaf-
ten für eine Unterbringung von Flüchtlingen aus der Ukarine geprüft und in Augenschein ge-
nommen. Die Suche konzentriert sich zunächst auf feste Liegenschaften. 
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